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THERAPIE 
GUNTLISBERGEN 
HILFT.

Einkaufszentrum ceha!
Hauptstrasse 63 | 8280 Kreuzlingen 
Tel. 071 672 66 65 
ceha@therapie-guntlisbergen.ch 
www.therapie-guntlisbergen.ch 

Wir bieten Ihnen eine qualitativ 
hochwertige und individuelle 
Physiotherapie  – von der 
Prävention bis zur Rehabilitation.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Die Route des traditionellen Fackellaufs, welche Jahr für Jahr zu Beginn der Waldweihnacht beschritten 
wird, ist exakt dieselbe, seit ich ein Bestandteil der Pfadi Kreuzlingen bin. Auf dem Parkplatz werden Jahr 
für Jahr die selbst hergestellten Fackeln entzündet, und nach kurzen Zankereien (um das tropfende und 
heisse Wachs auf den Händen) an auserwählte Jungs und Mädchen verteilt. Jahr für Jahr führt der Fackel-
lauf über dieselbe Kreuzlinger Brücke, welche auf dem Titelbild dieses Seetüfels abgebildet ist. Die Brücke 
ist nicht nur ein praktisches Mittel, um den darunter durchfliessenden Bach zu überqueren. Vielmehr 
symbolisiert sie den Wechsel vom langsam endenden Pfadijahr zum nächsten. 

Im vergangenen Dezember haben einige Personen der Kreuzlinger Pfadiabteilungen diese Brücke zum 
ersten Mal beschritten, für andere war es vielleicht das letzte Mal. Ein letztes Mal gibt es aber nie, denn 
man ist ja bekanntlich immer Pfadi, wenn man es einmal geworden ist. Alle paar Jahre steht das Über-
queren der Brücke aber auch für einen Wechsel in den Abteilungsleitungen von Sturmvogel und See-
möve. 

So hat Sturmvogel-Abteilungsleiter Lukas Heuberger v/o Pepe seine brennende Fackel vergangenen De-
zember im Bach unter der Brücke ausgelöscht und an eine jüngere Generation übergeben. Er wird sich 
nun neuen Aufgaben innerhalb und ausserhalb der Pfadi widmen. Ich danke ihm herzlich für sein grosses 
Engagement und die tolle Zusammenarbeit der letzten drei Jahre. Zugleich hat Giuliana Pagnoncini v/o 
Nala die Fackel der Abteilungsleitung in die Hände genommen und sogleich mit energetischem Feuer 
versehen. Beim Entzünden der Flamme und Beschreiten der Brücke stand ihr der bisherige Abteilungslei-
ter Samuel Wolfender v/o Alpha tatkräftig zur Seite. Auch ihm gebührt ein grosses Dankeschön für seine 
wunderbare Arbeit. Die beiden werden als neues Team die Abteilung Sturmvogel leiten – ich wünsche 
gutes Gelingen! Alpha und Nala stellen sich auf den kommenden Seiten gleich selbst vor.

Auf Seiten der Abteilung Seemöve begrüsse ich Shania Röhrig v/o Mirenja in ihrer neuen Funktion als 
Abteilungsleiterin. Sie wird zusammen mit Anja Ritz v/o Jiminy, welche in diesem Amt bereits ein Jahr 
Erfahrung vorweisen kann, die Zügel der Abteilung Seemöve in die Hände nehmen. Ich wünsche beiden 
viel Erfolg in der neuen Konstellation und bedanke mich für das erfreuliche Zusammenwirken. Auch von 
Jiminy und Mirenja ist auf den nächsten Seiten ein kurzes Portrait zu finden. Nach vielen Jahren als Ab-
teilungsleiterin hat Stephnie Ehrat v/o Gukka ihre Pfadi-Fackel niedergelegt. Vielen Dank für deine Arbeit 
und alles Gute, Gukka!

Die hervorragenden Leiter-Portraits, welche auch von den übrigen Leiterinnen und Leitern auf der Web-
seite der Pfadi Kreuzlingen publiziert sind, hat unser langjähriger Abteilungs-Fotograf Philipp Erkert v/o 
Calisto produziert. An dieser Stelle möchte ich ihm meine grosse Dankbarkeit für seine tollen Pfadi-
Fotos und den hilfsbereiten Support für die Herstellung dieses Seetüfels aussprechen. 

Für die letzten Wintertage wünsche ich allseits abenteuerliche und erlebnisreiche Pfadi-Aktivitäten und 
natürlich gute Unterhaltung bei der Lektüre dieses Seetüfels.

Mit Pfadigrüssen,

 
   Dennis Thaa v/o Cooper
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AL-BRIEF I/2020

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover, liebe Eltern,

Ein neues Jahr beginnt und während die Kinder der Jahrtausendwende bereits schon damit beginnen die 
2 auf dem Rücken zu tragen, startet auch die Pfadiabteilung Sturmvogel in ein neues Jahr. Die Uhr zeigt 
also das Jahr 2020 und so einfach sich das schreiben lässt, verspricht es dennoch ein aufregendes Jahr 
zu werden. Um den nun niedergeschriebenen AL-Brief zu schreiben, bediente ich mich aus Faulheit dem 
Buch «Die unendliche Geschichte der Abteilung Sturmvogel». Wie man sich vorstellen kann, enthält 
das Buch die eine oder andere Seite und daher werde ich euch das Kapitel MMXX kurz zusammenfassen.

2020, der Sturmvogel weist zu Beginn des Jahres einen Bestand von 106 Bandenmitgliedern auf, was 
soweit zufriedenstellend ist. Doch das Orakel der Elefantenhöhle besagt, man solle den Tag nicht vor 
dem Abend loben und so zieht das Leitungsteam los, um am Nationalen Pfaditag weitere Bandenmit-
glieder zu finden und so die Abteilung zu weiterem Ruhm zu führen. Bevor dies geschieht wird jedoch 
der Sturmvogel die Seemöve besuchen, um mit ihr gemeinsam einen Tag im Schnee zu verbringen. Die 
Einheimischen würden diesen Tag auch «Schlittelolympiade» nennen. Etwas später wird dann noch die 
Bandenversammlung des Jahres durchgeführt, bei der die Eltern der Bandenmitglieder herzlichst ein-
geladen sind teilzunehmen, während die Kinder draussen ihre Bandenangelegenheiten regeln. Wenn es 
dann endlich wieder wärmer wird und man noch länger mit dem Tage loben warten muss, ziehen am 
Horizont die Pfingstferien auf, die zu diesem Jahre ein besonderes Ereignis mit sich bringen werden. Denn 
wenn genügend Anmeldungen der jüngsten Bandenmitglieder (Biberstufe) eingehen, werden diese die 
etwas Älteren (Wolfs- und Pfadistufe) im Bandenlager an Pfingsten für einen Tag lang besuchen, um 
so bereits zu Beginn der Pfadikarriere einmal die Highlightluft der Lager einatmen zu dürfen. Brütende 
Hitze wird in den Monden 6 – 9 erwartet und gleichzeitig werden die Mitglieder wieder ausgesandt, 
um Frischlinge in den kühlen Wald zu locken und sie von der Bande zu überzeugen. Dies wird die letzte 
gemeinsame Aktion vor der Sommerpause sein und nennt sich selbst den Ferien(s)pass. Zum Schluss 
der heissen Monde, wird die gesamte Bande zu Pferd gen Westen nach Müllheim reisen, um dort an der 
kantonalen Bandenversammlung teilzunehmen und sich gleichzeitig mit ihrem Wissen unter Beweis zu 
stellen. Möge der Sturmvogel etwas erfolgreicher sein als in den letzten Jahren…

Das Jahr 2020 wird älter und die grauen Haare beginnen ihm auszufallen, um sich auf der Erde als Frost 
und Schnee niederzulassen. Die Bande bereitet das Winterquartier vor und finanziert sich dies mithilfe 
des Herbstmarktes, der im Zentrum von Kreuzlingen stattfinden wird. Kurz darauf wird der Sturmvogel 
Besuch des allmächtigen St. Nikolaus erhalten, welcher zu Ende des Jahres für Zucht und Ordnung sorgt, 
aber auch Lobe für Leistungen im vergangenen Jahr aussprechen wird. Die Verabschiedung des Jahres 
2020 wird der Sturmvogel mit den Weihnachten des Waldes zelebrieren und lädt alle Bandenmitglieder 
inklusive der Angehörigen zu einem pompösen Fest ein, bei dem rückgeblickt, gedankt, beschenkt und 
gefeiert werden soll. Und so ziehen sich die Bandenmitglieder zurück, verabschieden sich endgültig von 
2020, doch freuen sich dennoch. Denn wo etwas geht, kommt etwas Neues… Es könnte das 2021 sein…

Man sieht also, wie fix das Jahr 2020 sich bereits präsentiert. Doch das Schöne an einer unendlichen 
Geschichte ist, dass man stehts die Macht hat daran mitzuwirken.

Mit Freud däbii, Miis bescht, Allzeit bereit, Bewusst handle und Zäme wiiter
Alpha  
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Alpha 
Samuel Wolfender 

 

nala 
Giuliana Pagnoncini 

 

Alter 25 
 

In der Pfadi seit 2003 
 

Ausbildung/Beruf Forstwart, 
Berufsmatura, 
angehender 

Maschinenbauingenieur FH 
 

Pfadikarriere Wolf, Pfader, Pio 
Leiter Wolfsstufe 

Stufenleiter Wolfsstufe 
Stufenleiter Piostufe 
Jetzt Abteilungsleiter 

 

Mein bestes 
Pfadierlebnis 

Hela «RealTV» 2011, 
Jamboree 2011 in 

Schweden 
 

Mein Lieblings-
Pfadiessen 

Spaghetti-Plausch  
(von Hand) 

 

Ich bin in der Pfadi 
weil… 

man bereits in jungen 
Jahren viel Verantwortung 
tragen kann und Freunde 

fürs Leben findet. 
	

Alter 19 
  

In der Pfadi seit 2006 
 

Ausbildung/Beruf Fachfrau Gesundheit EFZ in 
Ausbildung bis im Sommer 

2020 
 
 

Pfadikarriere Wolf, Pfader, Pio 
Leiterin Wolfsstufe 

Leiterin Piostufe 
Jetzt Abteilungsleiterin 

 
 

Mein bestes 
Pfadierlebnis 

Bula 2008, 
Kala 2012 

 
 

Mein Lieblings-
Pfadiessen 

Schlangenbrot  
 
 

Ich bin in der Pfadi 
weil… 

man immer neues lernt und 
viel Erleben kann. Als Leiter 
lernt man Verantwortung zu 
Übernehmen und kann die 

Freude an der Pfadi an 
jüngere Pfadis weitergeben. 

In der Pfadi lernt man 
immer neue Leute kennen 
und findet Freunde, die ein 

Leben lang bleiben. 
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JIMINY 
Anja Ritz 

 

MIRENJA 
Shania Röhrig 

 

Alter 21 
 

In der Pfadi seit 2007 
 

Ausbildung/Beruf Fachmittelschule mit 
anschliessender 

Fachmatura Gesundheit, 
angehende 

Physiotherapeutin 
 
 

Pfadikarriere Wolf, Pfädi 
Leiterin Wolfsstufe 

Jetzt Abteilungsleiterin 
 
 

Mein bestes 
Pfadierlebnis 

Kala 2012, 
Jamboree 2015 in Japan, 

Panohajk 2018 
 

Mein Lieblings-
Pfadiessen 

Älplermaggrone überm 
Füür 

 

Ich bin in der Pfadi 
weil… 

man viele abenteuerliche 
Erlebnisse und 

erlebnisreiche Abenteuer 
geniessen kann und 

Freunde fürs Leben findet. 
	

Alter 21 
  

In der Pfadi seit 2007 
 

Ausbildung/Beruf FMS Romanshorn mit 
anschliessender 

Fachmatura Pädagogik, 
Studentin an der PHTG in 

Kreuzlingen 
 
 

Pfadikarriere Wolf, Pfädi 
Leiterin Pfadistufe 

Jetzt Abteilungsleiterin 
 

Mein bestes 
Pfadierlebnis 

Kala 2012, 
Lupiter (Kala Luzern 2018) 

 
 

Mein Lieblings-
Pfadiessen 

Fotzelschnitte  
 
 

Ich bin in der Pfadi 
weil… 

die Pfadi eine Schule fürs 
Leben ist. Man übernimmt 

viel Verantwortung und lernt 
dabei noch tolle Menschen 

kennen. 
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AL-BRIEF I/2020

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover
Liebe Eltern und Pfadifreunde

Das neue Jahr hat bereits begonnen und der Alltag kehrt langsam, aber sicher wieder zurück ins Leben. 
Vorbei ist der Weihnachtsstress und wir können den Blick nach vorne richten und positiv in das Jahr 2020 
starten!

Mit dem Beginn des Pfadijahres 2020 verlassen wir aber auch das Jahr 2019. Zum Glück aber mit wun-
derschönen Erinnerungen an gelungene Pfadianlässe. Im letzten Jahr gingen nicht nur die Pfädis ins Sula, 
sondern auch die Wölfe erlebten ein wunderschönes Sommerlager. Der Zusammenhalt in der Abteilung 
ist dadurch wieder enorm gewachsen und wir teilen viele gemeinsame Erinnerungen, die wir natürlich 
auch mit ins neue Jahr nehmen. Das Jahr 2019 verabschiedeten wir wie jedes Jahr wieder an unserer wun-
derschönen Waldweihnacht, die immer zusammen mit Sturmvogel stattfindet. Es war wiedermal ein 
gelungener Abschluss in einem Pfadijahr! 

Das bevorstehende Jahr beschreiten wir mit einigen Wechseln in den Stufen. Zuversichtlich schauen wir 
aber geradeaus und lassen uns von diesem Wechseln nicht beunruhigen. Schliesslich sind wir ja See-
möven und Seemöven schaffen alles was sie wollen!

Auch in diesem Jahr wir die Pfadistufe in ein Sommerlager gehen. Diesmal aber nicht mit drei Abteilun-
gen wie im letzten Jahr, sondern gleich mit vier! Die Wölfe haben sich dafür entschieden, dass ihnen der 
Herbst doch besser liegt als der Sommer und gehen wieder in ein HeLa. Das Pfila ist natürlich auch nicht 
vergessen! Es ist immer wieder ein wunderschönes Lager mit der ganzen Abteilung. Alle Seemöven auf 
einem Haufen! Besser kann es doch gar nicht sein, oder?

Ein Dank geht an alle, die uns im letzten Jahr unterstützt haben und natürlich auch an die, die uns im 
neune Jahr wieder unterstützen werden. Ohne euch wäre vieles nicht möglich! Pfadi ist eine wunderbare 
Gemeinschaft, die ohne einen starken Zusammenhalt nicht möglich wäre! Wir schaffen es von Jahr zu 
Jahr diesen weiterzutragen und zu stärken!

Auf ein weiteres erfolgreiches und wunderschönes Pfadijahr!

Mit Freud däbii, Üses Best, Allzeit bereit, Bewusst handeln und zämä wiiter

Eui AL Seemöve 
Jiminy und Mirenja
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DER SAMICHLAUS BEI DEN BIBERN

Am Samstagnachmittag bei trübem Wetter trafen wir uns am Waldrand, um zusammen den Samich-
laus zu suchen. Also machten wir uns auf den Weg und trafen unterwegs auf das Eichhörnchen, welches 
irgendwas am Suchen gewesen ist.

In einem Gespräch mit dem Eichhörnchen fanden wir raus, dass der Samichlaus und sein Schmutzli zu 
spät begonnen haben mit der Vorbereitung den Chlaussack zu befüllen mit Nüssli, Mandarinen, Lebku-
chen, Guetzli und Schöggeli. Zusammengefasst ein riesiges Durcheinander und dafür wäre es froh, wenn 
wir Biber mithelfen können, was den Samichlaus sicher auch freut und so machen wir uns auf den Weg.

Unten bei der Feuerstelle angekommen erklärt uns das Eichhörnchen, dass noch 2 Posten pendent sind. 
Beim einen handelt es sich um ein Geschenk fertig zustellen und beim andern die Sachen für den Chlaus-
sack vom Vorrat her zu transportieren. 

Doch der Chlaussack steht nicht direkt neben dem Vorratslager, sondern in einer Höhle und der Weg 
dahin ist mit diversen Hindernissen versehen, welche absolviert werden musste.

Währenddessen wird in der anderen Gruppe ein Stern aus Filz bemalt welcher als Teeuntersetzter dient, 
Teebeutel werden abgefüllt und zu einem Geschenk zusammengeknüpft. Und auf einmal hörten wir das 
Leuten einer Glocke und wir wussten sofort das der Samichlaus auf dem Weg zu uns war.

Wir setzten uns ums Feuer, hörten dem Samichlaus bei der Geschichte zu und was wir im kommenden 
Jahr besser machen können, aber auch was gut war. Ebenfalls erzählten wir ihm, dass wir gerade dran 
sind seine Geschenke zu basteln und seinen Chlaussack zu befüllen und als Dank dafür, erhielt wir von 
ihm alle einen feinen Grittibänz, Nüsse und Schokolade. Doch er musste weiter, um weitere Kinder zu 
besuchen und die Teilnehmer mussten ja noch Ihre Geschenke fertigbasteln.

Brio
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CHLAUSPROGRAMM STURMVOGEL 2019

Pünktlich um 14:00 machten wir ein anständiges Antreten. Kurz darauf kam der Wichtelino, und erzähl-
te, dass sein Chef vorbeikommt und wenn wir dem Chef nicht eine wunderbare Weihnachtstradition 
zeigen, wird Wichtelino rausgeschmissen wird.

Um diese Tradition vorzugeigen, gingen wir zu Wichtelinos Platz, an dem sein Chef vorbeikommen wird. 
Dieser Ort befand sich oberhalb der Sandsteinhöhle. Wir zeigten Wichtelino unsere Traditionen. Diese 
war: Die-Flasche-mit-dem-Tennisball-Abwerfspiel. Das Ziel dieses Spieles war, die Flaschen des gegneri-
schen Teams so schnell wie möglich abzuschiessen. Man kann es sich wie eine Art Mischung aus Hand-
ball, Bowling und American-Football vorstellen, einfach, dass man nur einen Tennisball als Spielball hat.
Nach circa einer Stunde totalen Spasses, kam dann der Weihnachtsmann. Er gab jedem einzelnen unse-
rer Teilnehmer Rückmeldung zum vergangenen und auch einen guten Tipp für das neue Jahr. Nachdem 
der Weihnachtsmann fertig mit uns war, spatzifierzottelten wieder zurück ins Heim.

Zurück im Heim, ging es weiter mit dem Spass. Das alljährliche «Nüsslen» fand wieder statt. Zuerst 
durften alle Teilnehmer, circa 15 Minuten aus dem Sack snacken. Danach ging es so richtig los… Am Ende 
des Programmes bekam jeder Teilnehmer noch ein Grittibänz in die Hand und der Ruf wurde gemacht.

Allzeit bereit, Kaiman

CHLAUSAKTIVITÄT SEEMÖVE 2019

Nach einem lauten Ruf von den Wölfen und den Pfadis kam das Christkind und ein Wichtel um die Ecke. 
Sie hatten ein riesiges Problem. All ihre Geschenke sind weg die sie heute verteilen sollten. Die Kinder 
sagten aber, dass die Geschenke erst am 24. Dezember verteilt werden müssen und dass heute der Sa-
michlaus Tag ist. Wir wollten dem Christkind trotzdem helfen und machten uns auf die Suche nach all 
den Geschenken. Wir gingen Richtung Wald.

Wir teilten uns in zwei Gruppen auf und gingen los. Auf dem Weg fanden beide Gruppen immer wieder 
einen Hinweis zum nächsten Geschenk. Einige Geschenke wurden von einem Wächter bewacht und wir 
mussten ein Rätsel lösen, um das Geschenk zu bekommen. Alls beide Gruppen alle Geschenke gefunden 
haben trafen wir uns beim Tresor vom Christkind. Auf jedem Geschenken war immer einen Buchstaben 
anders als die anderen. Wir fanden heraus, dass die Buchstaben ein Wort ergeben und zwar das Passwort 
für den Tresor. Das Passwort war dann „Finanzmarktabteilung“. Wir legten die Geschenke in den Tresor 
und gingen mit dem Christkind und dem Wichtel zum Samichlaus.

Er hat uns eine schöne Geschichte vorgelesen und sagte zu jedem  Kind etwas. Einige erzählten noch ein 
kleines Sprüchli welches sie gelernt hatten. Wir bekamen vom Samichlaus einen Sack voll mit Nüssli, 
Mandarindli und Schöggeli. Dazu bekam jeder einen feinen Grittibänz. Wir bedankten uns und genossen 
den feinen Znüni. 

Allzeit bereit, Pixi
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JAHRMARKT SEEMÖVE 2019

Wie jedes Jahr stand im Oktober wieder der Jahrmarkt vor der Tür. Wie immer trafen wir uns am Samstag 
davor mit den Pfädis und Wölfen, um für den Jahrmarkt zu basteln. Dieses Mal waren auch die Bieber am 
Start und backten feine, bunte Weihnachtsguäzli. Die Pfadistufe war wieder für die Gebrannten Mandeln 
zuständig und auch in diesem Jahr war es eine klebrige Angelegenheit. Die Wölfe waren unsere «All-
rounder» und halfen überall fleissig mit, denn es gab noch viel zu tun: Mandeln einpacken, Gonfideckeli 
verzieren, Laubgirlanden machen und natürlich auch die Fotocollagen mussten gestaltet werden. Aber 
wie immer wurde alles gut gemeistert!

Nun waren die ersten Vorbereitungen für den kommenden Montag gemeistert. In der Zwischenzeit war 
natürlich auch das EK fleissig und voll in den Vorbereitungen. Am Montag trafen wir uns alle früh vor 
dem Ceha und bauten den Stand auf. Das Wetter war etwas grusig. Es regnete… Schnee hätte wohl bes-
ser gepasst, aber so ist halt jedes Jahr wieder etwas anderes los und es wird uns nie langweilig.

Den Tag durch hatten wir fleissige Helfer am Stand. Wölfe, Pfädis, Pios. Leiter und natürlich unser EK war 
vor Ort. Die Kinder machten auch fleissig Werbung für unseren super Stand. Wir hatten auch einiges zu 
bieten. Unter anderem die besten Schupfnudeln der Welt!!! Mmmmmmm

Der Tag ging langsam zu Ende und damit wurden auch die Besucher unseres Standes weniger. Im Dun-
keln und bei Regen wurde noch der Stand abgebaut und das Material im Pfadiheim versorgt. Zufrieden 
und müde gingen alle Pfadfinder und Pfadfinderinnen nach Hause und ruhten sich aus, bis zum nächsten 
Pfadierlebniss!

Viele Pfadigrüsse
Mirenja
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JAHRMARKT STURMVOGEL 2019

Ein nebliger, kühler Herbstmorgen ist angebrochen und wir Leiter versammelten uns früh an unserem 
Stammplatz, wo wir jedes Jahr unseren Stand für den Kreuzlinger Jahrmarkt haben.

Mit viel Kraft und guter Zusammenarbeit packten alle mit an um den Stand aufzustellen und der Jahres-
zeit entsprechend zu schmücken. Die Teilnehmer haben sich am vorherigen Samstag viel Mühe gegeben 
um die Dekoration zu basteln und die köstliche Kürbissuppe zu kochen. Doch als die Leiter, denn Deckel 
der Suppe öffneten bemerkten wir, dass unser Kühlschrank wohl defekt war. Rasch musste eine neue 
Idee gefunden werden um den Jahrmarkt zu retten. Mit einer spontanen Idee von den Leitern konnte 
schliesslich der Jahrmarkt beginnen. Mit unseren Teilnehmern die unseren Stand voller Stolz führten 
und neugierig Leute an unseren Stand lockten. Hatten wir auch dieses Jahr erfolgreich heissen Punsch 
und Kaffee, Hot Dog‘s und selbst gebackenen Kuchen verkauft. Trotz ein paar Pannen war es auch dieses 
Jahr ein wunderschönes Erlebnis an dem dies jährigen Jahrmarkt teilnehmen und mitwirken zu dürfen.

Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen, denn dies jährigen Jahrmarkt möglich zu machen.

Mis best
Giuliana Pagnoncini v/o Nala
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ÜBERTRITT SEEMÖVE 2019

Es ist wieder soweit! Die ältesten Wölfe treten in die Pfadistufe über. In diesem Jahr sind es zwei Kinder. 
Begleitet wurden wir an diesem Tag von Rapunzel. Beim Ruf zu Beginn ist uns aufgefallen, dass eine lan-
ge, blonde, Haarpracht aus dem Fenster hängt. Die Kinder erkannten schnell, wem diese Haare gehören 
und stürmten in die Küche. Dort trafen sie auf eine traurige Rapunzel. Sie erzählte den Wölfen und Pfä-
dis, dass heute ihre Hochzeit wäre, aber ihre böse Stiefmutter hat ihren Prinzen entführt. Rapunzel hat 
schon den ganzen Tag versucht ihn wieder zu finden, aber ohne Erfolg. Dabei hat sie die Hochzeitvorbe-
reitungen vernachlässigt und nicht einmal ihre langen Haare frisiert. Die Wölfe und die Pfädis helfen ihr 
natürlich gerne. Die Pfädis sind so mutig, dass sie sich getrauen, zu der bösen Stiefmutter zu gehen, um 
aus ihr herauszulocken, wo der Prinz ist. Die Wölfe wollen Rapunzel helfen, die Hochzeit vorzubereiten 
und sie zu stylen.

Rapunzel gab den Pfädis den Hinweis, dass die Stiefmutter im Wald wohnt und daher machten sich die 
Pfädis auf den Weg in diese Richtung. Auf dem Weg fanden sie eine Karte, wo das Haus der Stiefmutter 
eingezeichnet war. Sie folgten der Karte und fanden die Dame tatsächlich. Diese machte einen erfreuten 
Eindruck. Endlich hatte sie Freunde gefunden, mit denen sie spielen konnte. Sie spielte mit den Pfädis ihre 
Lieblingsspiele, wie zum Beispiel «britisch Bulldog», «fliegender Holländer» und natürlich auch «Elch-
len». Und siehe da, die Stiefmutter verplapperte sich und erzählte den Kindern, wo sich der Prinz befin-
det. Aber was dann passierte, war unerwartet. Die Stiefmutter viel plötzlich zu Boden und sagte noch: 
«Hat jemand Rapunzel die Haare geschnitten?». Wir erinnerten und ja daran, dass die Wölfe Rapunzel 
die Haare frisieren wollten. Möglicherweise haben sie ein Stück Haar abgeschnitten. Die Pfädis machen 
sich auf den Weg zum Prinzen und fanden ihn tatsächlich. Er war aber nicht so, wie ihn sich die Pfädis 
vorgestellt haben. Er war riesig und flauschig (menschengrosser Teddybär).

In der Zwischenzeit waren die Wölfe mit der Hochzeitsdeko beschäftigt. Sie falteten Herzen, bastelten 
Schleifen und liessen ihrer Kreativität freien Lauf. Auch sehr kreativ waren die Wölfe beim anschlies-
senden Frisieren von Rapunzels Haaren. Sie banden die Haare in einen aussergewöhnlichen Zopf und 
schmückten sie mit vielen Blümchen und Schleifen. 

Beim Stylen tauchte plötzlich der «DJ EYLEYNYA» (Pixi) auf. Er wollte mit den Wölfen eine kleine Unter-
haltungsshow einstudieren. Alle waren mit Elan dabei. Unsere zwei ältesten Wölfe hatten aber eine sehr 
wichtige Rolle. Sie durften die Blumenmädchen von Rapunzel sein. Geschminkt und gestylt wurden sie 
von der Profistylistin «Veronika». Hübsch sahen sie aus (; Zudem haben sie noch ein Lied einstudiert und 
ein Gedicht geschrieben!

Nun war alles vorbereitet und in der Zwischenzeit sind auch die Pfädis samt dem Prinzen zurück. Rapun-
zel ist überglücklich und die Hochzeit kann beginnen. Es war ein wunderbares Fest, mit toller Unterhal-
tung und sagenhaftem Zvieri!!! Am Ende des Festes haben wir beschlossen, unsere Blumenmädchen in 
die Pfadistufe aufzunehmen, da sie bewiesen haben, wie gross und reif sie schon sind. Fröhlich wurden 
sie «überegschüttlet» und bekamen noch kleine Geschenke von beiden Stufen. Alle waren überglücklich 
und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute!

Allzeit bereit
Mirenja
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FOTOS VOM SEEMÖVEN-ÜBERTRITT
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AUSFLUG INS PLANETARIUM (30.11.2019)

Wie immer trafen wir uns um 14.00 h beim Pfadiheim und kreischten in voller Lautstärke unseren Ruf: 
«Mir sind flauschig und weich, und verzelled vil Seich, mir watschle dalli zämä, will mir chönd nöd rän-
ne, mir rutsched ufem Buuch durch de Blacheschluuch, Pinguine sind die Beschte mit wiisem Buch und 
schwarzer Weschte.» 

An einer ganz normalen Samstagnachmittagsaktivität wurden wir besucht vom Tag (Elenya) und von 
der Nacht (Cherota). Der Tag war etwas traurig, weil er unbedingt schöne Sterne betrachten wollte. Die 
Nacht erwiderte nur schnippisch, dass man doch am Tag keine Sterne sieht. Es kam fast schon zu einem 
gefährlichen Streit zwischen den Beiden. So wurde der Tag noch trauriger, bis wir auf die Idee kamen ins 
Planetarium zu gehen. Wir machten uns also auf den Weg zur Sternwarte Kreuzlingen. Davor hatten 
wir noch genügend Zeit zum Zvieri essen und Hochfangis zu spielen. Das Hochfangis wurde zwar eher 
zu einem Spiel mit dauernd «abe» sagen, doch hauptsache der Spassfaktor war hoch. Elenya löste wäh-
renddessen die Eintritte. Leider ist die Reservation abhanden gegangen, sodass der ganze Prozess etwas 
länger dauerte. 

Dann konnten wir endlich hinein die verschiedenen Sternbilder begutachten. Die Märlistunde war leider 
schon ausgebucht, vielleicht für ein anderes Mal. Wir durften an der spannenden Show mit Kinderspiel-
film teilnehmen. Der Film handelte sich, um einen Eisbären und einen Pinguin die sich auf dem Nord-
pol trafen. Er passte also ganz gut zu uns Pinguin Wölfen. Anschliessend wurde unser Sonnensystem 
spielerisch erklärt, es war sehr interessant zum Zuhören. Das Sonnensystem umfasst die Sonne, die sie 
umkreisenden Planeten und deren natürliche Satelliten, die Zwergplaneten und andere Kleinkörper wie 
Kometen, Asteroiden und Meteoriden sowie die Gesamtheit aller Gas- und Staubteilchen, die durch die 
Anziehungskraft der Sonne an diese gebunden sind. Zum Sonnensystem gehört auch die Erde. Der Tag 
war also wieder zufrieden, dass er so viel neues über die Sterne gelernt hat. Sogar wo die Sonne am 
Himmel steht im November und was dies für einen Zusammenhang mit den Himmelsrichtungen hat. 

So wurde die Pfaditechnik auch mal etwas anders erklärt und die Leiter konnten sogar auch noch etwas 
lernen. Vielleicht können die Wölfe das Eine oder Andere noch gebrauchen am nächsten Katre. So been-
deten wir Wölfe unser Pfadijahr mit einem etwas speziellerem Samstagnachmittag.

Mis Bescht und auf ein gutes 2020,
Elenya
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KANTONALER ROVER-TAG (KAROTA) 2019

Geschätzte Leserinnen und Leser

Gerne möchte ich euch mit diesem Schreiben den kantonalen Rovertag des Pfadiverbandes Thurgau 
etwas näherbringen. Für die, welche sich jetzt fragen, was dies für ein Anlass ist, dessen Abkürzung nach 
dem länglichen orangen Etwas klingt, das in der Erde spriesst und wir gerne als gemüsiale Delikatesse zu 
uns nehmen, lest folgende Zeilen.

Seit mehreren Jahren beherbergt die Pfadi Thurgau einen Tag im Jahr, an welchem sich alle Leiter be-
sammeln, zusammen kurze Ausbildungsblöcke besuchen und einen hübschen Unterhaltungsabend 
geniessen. Dieses Jahr fand dieser Tag in Diessenhofen unter dem Motto «Incredible Mostindia» statt 
und so reiste auch eine Anzahl an Leiter der Pfadiabteilung Sturmvogel um die Mittagszeit gen Westen. 
Dort angekommen wurden im Verlaufe des Nachmittags ein Dutzend Kurse mit einer Dauer von ein bis 
zwei Stunden angeboten. Jeder Leiter konnte also individuell seinen Nachmittag mit zwei solcher Kurse 
gestalten. 
 
Die Kurse wiesen eine grosse Vielfalt auf, welche sich mit Kursen von «Schnitzen» oder «Umgang mit 
Feuer» bis hin zu «Kreativität» und «How to digitale Datenbanken» von der besten Seite zeigte. Parallel 
zu den Kursen wurde auch ein Fortbildungskurs für J+S angeboten. Um nämlich für unsere Lager mit 
den Teilnehmern stets auf dem aktuellen Stand zu bleiben, gilt es die J+S Lizenzen eines jeden Leiters alle 
zwei Jahre aufzufrischen. 

Als die 6 Uhr Glocken zu läuten begannen, wurde der Ausbildungsbetrieb eingestellt und die Leiter der 
jeweiligen Stufen versammelten sich in verschiedenen Räumen. In der folgenden Stunde bekamen die 
Stufenteams Infos über administrative Änderungen, diskutierten über allfällige Problemstellungen oder 
konnten ihre Inputs zu Neuerungen auf kantonaler Ebene einbringen.

Über Diessenhofen funkelten die Sterne bereits als es in dem Oberstufenschulhaus, in welchem das 
Nachmittagsprogramm stattfand, ruhiger wurde und die Leiter nach und nach zur Bürgerhalle schlen-
derten. Dort angekommen erwartete sie ein hervorragendes Abendessen, das durch die Abteilung Turm-
falke & Rhy (Diessenhofen) organisiert wurde. Mit der gut gestalteten Fassstrasse dauerte es nicht lange 
bis alle zufrieden und gesättigt in ihren Stühlen versanken und sich miteinander unterhielten. Doch die 
Ruhe währte nicht lange, denn ein Abendprogramm stand auf dem Plan und so verbrachten die 250 
Personen die folgenden Stunden mit verschiedenen Kleinspielen rund um das Obst Apfel (passend zum 
Tagesmotto). Jedes der Spiele gehörte zu einem grossen Wettbewerb, bei dem die Abteilungen gegenei-
nander antreten und ob man es glaubt oder nicht, stieg die Abteilung Sturmvogel zum Ende des Abends 
mit einer Silbermedaille auf das Podest der Sieger. Anschliessend liess man den Abend mit einem gemüt-
lichen Beisammensein ausklingen und nach und nach wurde die Bürgerhalle Diessenhofen leerer und 
leerer, da sich alle Leiter wieder an den Ort im Thurgau verkrochen, aus dem sie hergekommen waren.
Wie ihr seht ist also der KaRoTa keineswegs etwas zum Essen, auch wenn dies an diesem Tag ebenfalls 
eine Rolle spielen kann…

Mit Freud däbii, Miis bescht, Allzeit bereit, Bewusst handle und Zäme wiiter 
Alpha
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WALDWEIHNACHT 2019

Nun ist es wieder soweit und ein weiteres erfolgreiches Jahr ist vergangen. Auch dieses Jahr haben die 
Abteilungen Seemöve und Sturmvogel sich zusammengetan, um eine gemütliche und besinnliche Wald-
weihnacht zu gestalten. Am Samstagmorgen bevor die Eltern eintrudelten haben wir Leiter uns versam-
melt, um alles zu Schmücken und Weihnachtlich zu gestalten. Alle haben gemeinsam mitangepackt 
angepackt, um auch dieses Jahr eine Weihnachtliche Stimmung zu verbreiten. Der Abend näherte sich 
rasch und alle versammelten sich wie jedes Jahr auf dem Schulhof. Die Fackeln funkelten hell auf und 
im kalten Winterwind machten sich alles in den jeweiligen Stufen auf den Weg Richtung Stufenplatz. 
An diesen erwartete sie ein warmes Feuer an dem sich alle die Hände wärmen konnten, während sie 
Aufmerksam dem Jahresrückblick der jeweiligen Stufen zuhörten und ein kurzer ein Blick ins neue Jahr 
2020 erzählt wurde.  

Nach einem gemütlichen Stufenteil machten sich alle wieder auf den Rückweg ins Heim, wo auf dem 
Heimvorplatz der Alten Mühle Punsch verteilt wurde. Unter dem grossen Tannenbaum spielte eine klei-
ne Leiterband, die alt bekannten Weihnachtslieder in die alle mit einstimmten und ein wunderschöner 
Gesang der Menschenmenge erklang.

In diesem Jahr gab es in der Abteilungsleitung Wechsel und wir verabschiedeten Pepe (Abteilung Sturm-
vogel) und Gukka (Abteilung Seemöve) mit einem lauten Merci und einem liebevollen Bravo wurden die 
beiden verabschiedet. 

Der Abend wurde immer kühler und die Mägen knurrten, im Heim wurde von dem PFK bereits ein lecke-
res Abendmahl vorbereitet und wie auch jedes Jahr wurde die Fondustube vorbereitet. Mit einem letzten 
Weihnachtlied wurden alle ins Heim eingeladen, zu Kaffee, Kuchen, Hot Dog’s und vielen weiteren Le-
ckereien.

Ein langer und gemütlicher Abend wurde verbracht es wurde viel gelacht, gerredet und lecker gespiesen.

Wir Danken allen Herzlich für einen wunderschönen Weihnachtsbeginn.

Giuliana Pagnoncini v/o Nala
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FOTOS DER WALDWEIHNACHT
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Unser Fachgeschäft –
hell, übersichtlich
und freundlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodan AG
Buchhandlung
und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 1112
F +41 (0)71 672 73 91
buchhandlung@bodan-ag.ch

www.bodan-ag.ch
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Altpapiersammlung	2020	

Der	 traditionell	 erste	 Anlass	 im	 neuen	 Jahr	 für	 die	 beiden	 Abteilungen	 war	 wie	 immer	 die	
Altpapiersammlung	 in	 Kreuzlingen.	 Das	 mal	 vorweg:	 wir	 haben	 es	 auch	 dieses	 Jahr	 wieder	 ohne	
nennenswerte	Zwischenfälle	geschafft,	die	Stadt	von	allem	Altpapier	und	Karton	zu	befreien	der	sich	über	
die	Festtage	angestaut	hatte.		

Dieses	Jahr	hatten	wir	wettermässiges	Glück	–	zum	Teil	waren	die	Temperaturen	schon	fast	frühlingshaft,	
und	 die	 dicke	Winterjacke	 konnte	 getrost	 zuhause	 bleiben.	 Am	 Freitagnachmittag	 wurden	 die	 Büssli	
eingesammelt,	was	 dieses	 Jahr	 erfreulich	wenig	 Aufwand	 bedeutete,	 da	 viele	 Teilnehmer	 ein	 eigenes	
Gefährt	 organisiert	 hatten.	Danke	 schonmal	 vorweg,	 das	 spart	mir	 beim	Organisieren	 ein	 gutes	 Stück	
Aufwand!	Um	18.00	Uhr	gings	dann	wie	immer	mit	den	Chaos-Touren	los.	Da	geht	es	jeweils	darum,	die	
am	 Samstag	 vielbefahrenen	 Gebiete	 abzugrasen,	 damit	 wir	 dann	 nicht	 im	 Stau	 feststecken.	 Ebenfalls	
werden	am	Freitagabend	die	Grossposten	von	Firmen	abgeholt.	So	hatten	wir	dann	am	Ende	des	Abends	
auch	schon	eine	Papiermulde	sowie	zwei	Kartonmulden	fast	voll.	

Am	Samstag	Morgen	war	Beginn	um	8.00	Uhr.	Es	wurden	die	11	Gebiete	auftgeteilt,	und	da	wir	dieses	
Jahr	erfreulich	viele	Helfer	und	Büssli	zur	Verfügung	hatten,	auch	3	Chaostouren	losgeschickt.	Das	ist	für	
die	Koordination	natürlich	super,	dann	kann	man	gezielt	Unterstützung	 in	Gebiete	mit	viel	Papier	und	
Karton	 schicken.	 Am	 Mittag	 durften	 wir	 uns	 in	 der	 Alten	 Mühle	 bei	 Lava	 und	 ihrer	 Küchen-crew	
verköstigen	–	auch	da,	Vielen	Dank!	Es	war	sehr	fein	und	ich	freue	mich	schon	auf	nächstes	Jahr.	Schon	
am	 frühen	Nachmittag	waren	die	meisten	Gebiete	 leer,	 und	 so	waren	wir	 um	drei	Uhr	 fertig	mit	 der	
Sammlung.	

Leider	habe	ich	die	Sammelmengen	der	diesjährigen	Sammlung	noch	nicht	bekommen	–	Ich	denke	aber,	
es	 wird	 in	 einem	 ähnlichen	 Rahmen	 wie	 letztes	 Jahr	 sein,	 was	 natürlich	 eher	 unerfreulich	 ist.	
Glücklicherweise	wird	 seit	 einigen	 Jahren	 relativ	 viel	 vom	Aufwand	pauschal	 vergütet,	 sodass	 sich	der	
finanzielle	Schaden	in	Grenzen	halten	wird.	Der	organisatorische	Aufwand	bleibt	aber	trotzdem	derselbe,	
unabhängig	von	der	Menge	der	Sammlung.	Ich	bin	auch	sehr	gespannt	zu	sehen	wie	sich	die	Eröffnung	
des	neuen	Entsorgungshofes	der	Firma	Imhof	auf	die	Sammelmengen	niederschlägt.	Im	Endeffekt	ist	das	
auch	ein	Appell	an	euch,	liebe	Leser:	Mit	jedem	Bündel	Altpapier,	dass	ihr	an	die	Strasse	stellt	und	nicht	
ins	 RAZ	 bringt,	 unterstützt	 ihr	 direkt	 die	 Kreuzlinger	 Vereine.	 Auch	 wenn	 es	 vielleicht	 ein	 bisschen	
mühsamer	ist,	ist	das	doch	eine	gute	Möglichkeit,	direkt	einen	Beitrag	zu	leisten.		

Ich	möchte	mich	bedanken	bei	 allen	Helfern	der	 Sammlung	 fürs	 tatkräftige	Anpacken,	 Lava	und	 ihrer	
Küchencrew	für	den	Zmittag,	Quasli	für	die	Zwischenverpflegung	während	der	Sammlung,	Alpha,	Äpp	und	
Pepe	 fürs	Mithelfen	am	Freitagnachmittag	und	allen	grosszügigen	Firmen	 fürs	Bereitstellen	der	Büssli.	
Vielen	Dank	auch	an	die	AL’s	für	die	organisatorische	Mithilfe	und	das	Motivieren	der	Teilnehmer.	

	

	 	 	 	 Allzeit	Bereit	
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AL-Brief 

Liebe Pfader, Eltern und Freunde der PTA-Summervogel 

Wir hoffen, dass ihr alle frohe Weihnachten hattet und gut ins neue 
Jahr 2020 gerutscht seid.  

Gerne möchten wir den Seetüfel nutzen um 
uns nochmals an die letzten Aktivitäten des 
Jahres 2019 zu erinnern. An der 
Waldweihnacht haben wir es endlich 
geschafft. Am Samstag konnten wir dem Sams 
helfen die Punkte wieder aufzuladen. Doch 
auch die anderen Aktivitäten, bei welchen wir 
vergeblich an anderen Wochentagen unser 
Glück versuchten haben viel Spass gemacht.  

 

Nun hat das Sams seine Punkte 
wieder. Doch die nächste 
Herausforderung wartet bereits auf 
uns. Im Märliland herrscht ein 
furchtbares Durcheinander. Bis 
jetzt ist uns erst das Märchen «Der 
Igel und der Hase» begegnet. Wir 
freuen uns schon jetzt darauf 
verschiedene Märchen wieder zu ordnen und Freude ins Märliland zu 
bringen.  

Eins wissen wir bestimmt. Die Aktivitäten im neuen Jahr werden 
bestimmt mindestens so viel Spass machen wie die im alten Jahr. 

Wir freuen uns auf diese Zeit 

 

Allzeit bereit 

Scoia & Chiara 
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Aktivität 2. November 2019 

Heute kam ein Koch zu uns. Er hat bei den anderen Köchen mit dem 
weltbesten Burger angegeben, doch er weiss nicht, wie er diesen 
machen kann. Nun wünscht er sich, dass er der weltbeste Koch wird. 
Das Sams muss nun den Wunsch erfüllen. Da es jedoch immer noch 
keine Wunschpunkte hat helfen wir dem Sams Burger zu machen.  

Zuerst möchten wir uns selbst zu Köchen ausbilden. Beim blinden 
Essen probieren und einem Quiz lernen wir Lebensmittel besser 
kennen. Zunächst sammeln wir Kocherfahrung bei Aperospiessli. 
Anschliessend backen wir Brötchen und die Burger. 

Zum Schluss muss natürlich alles probiert werden und vom 
Restauranttester als weltklasse bewertet. 
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Aktivität 16. November 2019 

Ein trauriger Junge kommt zu uns und sagt, dass er sich wünscht 
endlich mit seiner geliebten Eisenbahn zu spielen. Leider ist die 
Eisenbahn weg und dort wo sie normalerweise ist liegt nur ein 
verschlüsselter Brief. Im Brief steht, dass die kleine Schwester die 
Eisenbahn geklaut hat. Wir gehen zur kleinen Schwester und machen 
mit ihr eine Abmachung. Bei verschiedenen Spielen entscheiden wir 
wer es verdient hat die Eisenbahn zu besitzen. Der Junge gewinnt mit 
Hilfe der PTA =). Wir gehen rein und bauen die Eisenbahn auf. Zudem 
basteln wir Häuschen und Bäumchen, damit die Eisenbahn auch eine 
schöne Landschaft hat.  
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Chlaus-Aktivität 7. Dezember 2019 

Heute erhalten wir Besuch von der jungen Frau Holle. Sie hat ein 
Durcheinander mit dem Wetter und da ihre Mutter krank ist, muss die 
junge Frau Holle alles alleine machen. Die junge Frau Holle wünscht 
sich soooo sehr, dass sie das Wetter wieder richtig machen kann und 
vor allem keines vergisst.Gerne helfen wir ihr und zeigen ihr alle 
Wetterarten und wie man diese machen kann. Wir werfen Schnee in 
die Berge, transportieren das Wasser für den Regen und machen ein 
Regenbogenpuzzle. Auch alle anderen Wetterarten können wir 
erfolgreich produzieren. Die junge Frau Holle ist so glücklich und stellt 
uns ihren Freund den Chlaus vor. Dieser hat für jeden ein Sprüchli, 
sowie ein Säckli dabei.  
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Waldweihnacht 14. Dezember 2019 

Heute kommt der Punktedoktor zu uns. Das Sams erinnert sich an 
alles. Immer am Samstag kommt der Punktedoktor und das Sams 
erhält neue Punkte indem es Aufgaben löst. Der Punktedoktor hat eine 
Karte dabei, auf welcher die Posten eingezeichnet sind. Das es bald auf 
Weihnachten zugeht zeigt sich in den Aufgaben: Spiele spielen, eine 
Geschichte lesen, Weihnachtslieder singen und Laternli basteln. Im 
Heim gibt es noch eine Fotoshow und Informationen über das neue 
Jahr. Wir lassen das Pfadijahr bei einer warmen Gerstensuppe 
ausklingen.  
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Aktivität 11. Januar 2020 
Herr Igel hat mal wieder ein Wettrennen mit dem Herr Hase abgemacht. Normalerweise hilft 
ihm dabei seine Frau, welche sich dann ins Ziel stellt und so tut als ob sie Herr Igel ist, um am 
Herr Hase weiszumachen das der Igel schneller als der Hase ist. Als wir Herr Igel trafen war er 
auf dem Weg nach Hause, um seine Frau wieder einmal zu fragen ob sie ihm hilft. Wir 
begleiteten Herr Igel. Bei Herr Igel Zuhause angekommen findet wir nur ein paar 
verschlüsselte Botschaften. Natürlich konnten wir diese Botschaften in Windeseile 
entschlüsseln. Doch was steht da! Frau Igel ist gerade bis am Montag im Freundinnenurlaub 
mit Frau Fuchs und Frau Dachs. Das Wettrennen ist jedoch schon heute Nachmittag. Plötzlich 
fällt Herr Igel ein, dass es ja bei diesem Wettrennen um Essen geht und er das unbedingt 
braucht, weil er sonst bis am Montag hungern muss. Schnell wurde uns klar, dass Herr Igel 
nicht seinen alten Trick einsetzten kann. Wir entschlossen, dass Herr Igel fit werden muss! Wir 
machten mit Herr Igel ein paar Sporteinheiten und heizten ihm mal richtig die Stacheln ein. 
Herr Igel kam schnell ins Schwitzen und uns wurde klar dass er allein das Rennen gegen den 
Hasen nie schaffen kann. Plötzlich kam Herr Igel die Idee. Jeder einzelne von uns rennt einmal 
gegen den Hasen und als letzter dann noch der Igel. Dadurch wird der Hase müde und ist 
schlapp, wenn er gegen den Igel antrete. Als wir gerade einen Schluck trinken wollten kam 
schon Herr Hase an gehoppelt und forderte den Igel heraus. Der Igel erklärte dem Hasen 
seinen Plan und da der Hase sehr ehrgeizig war stimmte er dieser Herausforderung zu. Einer 
nach dem anderen von uns lief mit dem Hasen um die Wette. Einige besiegten ihn andere 
wurden von ihm besiegt. Ganz am Schluss kam Herr Igel dran. Unser Plan ging auf den Herr 
Igel hat das Rennen gewonnen. Mit vollem stolz präsentierte er uns seinen Gewinn. Er gewann 
leckere Kekse mit Schokolade drauf. Wir freuten uns für Herr Igel sahen aber auch wie traurig 
Herr Hase war. Da wir Pfadfinder sind und wir gelernt haben zu teilen sprachen wir mit dem 
Igel und gaben dem Hasen auch ein Teil von unserem Gewinn ab. Nach dem Essen machten 
wir noch ein paar Gemeinschaftsspiele und dann war es schon wieder Zeit, um zu gehen.  
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